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Öffentliche Sitzung des Sozialausschusses am 5. Februar 2024 
 
 
BESCHLÜSSE UND ZUSAGEN 

 

1. Sachstand Langzeitpflegeplätze für schwerbehinderte Menschen, insbesondere jun-
ge Erwachsene, im Landkreis Konstanz; 
Antrag der Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN 

   
 Beschluss: 

Entfällt. 

 

Hinweis: 

Kreisrätin Dr. Kreitmeier bittet die Verwaltung, an diesem Thema weiterhin dran zu 
bleiben. 

Der Vorsitzende sichert zu, mit dem Kommunalverband für Jugend und Soziales     
Baden-Württemberg zu diesem Thema im Gespräch zu bleiben. 

 

2. Digitalisierung im Amt für Gesundheit und Versorgung; 
Teilstrategie zum Masterplan Digitalisierung 

   
 Beschluss (einstimmig): 

1. Die vorliegende Teilstrategie zum Masterplan Digitalisierung (Anlage 1 zur Sit-
zungsvorlage) wird beschlossen.  

2. Die Verwaltung wird beauftragt, die Teilstrategie zum Masterplan Digitalisierung 
im Amt für Gesundheit und Versorgung gemäß Ziffer 1 Zug um Zug umzusetzen.  

3. Der Sozialausschuss wird über den Fortgang der Umsetzung entsprechend unter-
richtet. 

 

3. Sachstand Aufnahme und Unterbringung von Geflüchteten 
   
 Beschluss: 

Entfällt. 
 
Die Mitglieder des Ausschusses nehmen die Mitteilung zur Kenntnis. 
 

4. Sachstand Gesetzesreform des Sozialen Entschädigungsrechts 
   
 Beschluss: 

Entfällt. 

 

Hinweis: 

Kreisrat Küttner regt an, sich für die Einrichtung eines Traumazentrums im Landkreis 
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Konstanz einzusetzen und mit den entsprechenden Akteuren wie bspw. dem Zentrum 
für Psychiatrie Reichenau und der Uni Konstanz in Kontakt zu treten. 

Frau Kurkowski weist darauf hin, dass das Regierungspräsidium Stuttgart die Ver-
tragsverhandlungen für die Einrichtung von Traumazentren führt. Der Landkreis Kon-
stanz ist darin nicht involviert. Die Anregung wird jedoch mitgenommen. 

 

5. Verschiedenes - Bekanntgaben - Anträge - Wünsche 
  

5.1. Gemeinschaftsunterkunft Allensbach; 
Bitte Kreisrat Keck 

   
 Kreisrat Keck teilt mit, dass die Notrufnummer für die Gemeinschaftsunterkunft in 

Allensbach kürzlich bei einem Heizungsausfall nicht erreichbar war. Es wird darum 
gebeten, hier ggf. einen weiteren Ansprechpartner für Notfälle einzurichten. 

Frau Brumm sichert zu, das Thema zu klären.   

 

5.2. Verabschiedung der Leiterin des Sozialamtes in den Ruhestand 
   
 Der Vorsitzende verabschiedet die bisherige Leiterin des Sozialamtes, Frau Cornelia 

Schönbucher, in den Ruhestand. Er würdigt die seit knapp 40 Jahren beim Landrats-
amt Konstanz geleistete Arbeit und wünscht für den Ruhestand alles Gute. Kreisrat 
Hoffmann und Herr Grams bedanken sich im Namen des Sozialausschusses bei Frau 
Schönbucher für die gute und vertrauensvolle Zusammenarbeit.  

Frau Schönbucher bedankt sich für die über viele Jahre hinweg konstruktive Zusam-
menarbeit. 
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